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 Ist die Umgebung sicher? 
 Ansprechen, berühren, Schmerzreiz setzen  
A Atemwege frei? 
B Öffnen der Atemwege,  
 Atemkontrolle für 10 Sekunden 
C Während dieser Zeit nach Lebenszeichen 
 suchen 
 STARTE CPR bis Defibrillator verfügbar 
 präklinisch mind. 2 Minuten 

NICHT ANSPRECHBARER PATIENT 

ANSPRECHBARER PATIENT  

 Ist die Umgebung sicher? 
 

A Airway 
 Atemwege frei? Beeinträchtigt? Sicher? 
B Breathing 
 Atemfrequenz, Atemmuster, Atemgeräusche,  
 Atemarbeit, Hautfarbe, SpO2  
C Circulation 
 Blutdruck, Herzfrequenz, Capillary Refill Time,  
 Ödeme, gestaute Halsvenen, EKG 
D Disability 
 GCS, Pupillen, Lichtreaktion 
E Exposure  
 Gesamtuntersuchung, Umgebung, Fremd– und  
  Eigenanamnese, Prämedikation... 
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© 2007 Med-STA 

Med-STA Schummelzettel-Einsteckkarten 
Zum Ausschneiden und Einkleben oder Laminieren 

Kollaps
plötzliche Verschlechterung

Atemwege frei ?
Lebenszeichen ?

Nein Ja

Rufe Notfall-Team !
℡℡℡℡ _________

CPR 30:2
O2 und Atemwegshilfen

AED anschließen
Anweisungen befolgen

ABCDE 
beurteilen und behandeln

Rufe Notfall-Team !
wenn nötig

Übergabe 
an Notfall-Team

Advanced Life Support
wenn Notfall-Team eintrifft

Rufe um Hilfe
AED bringen lassen

Kollaps
plötzliche Verschlechterung

Atemwege frei ?
Lebenszeichen ?

Nein Ja

Rufe Notfall-Team !
℡℡℡℡ _________

CPR 30:2
O2 und Atemwegshilfen

AED anschließen
Anweisungen befolgen

ABCDE 
beurteilen und behandeln

Rufe Notfall-Team !
wenn nötig

Übergabe 
an Notfall-Team

Advanced Life Support
wenn Notfall-Team eintrifft

Rufe um Hilfe
AED bringen lassen

vgl. ERC-Guidelines 2005 

Vorgehen bei Notfällen
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Advanced Life Support
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